


Trägt eine Ried den Namen Goldberg, verwundert es nicht, 
dort Schätze zu finden. Die älteste Urkunde über Weinbau in 
Deutschkreutz stammt aus dem Jahre 1356. In Schriftstücken 
wird immer wieder der Goldberg genannt. Dieser sanfte 
Rücken – ein Westhang mit tiefgründigen Lehmböden 
und hohem Kalkanteil – ist kaum frostgefährdet und die 
Trauben gedeihen hier zu hoher Reife. Dank naturnahem 
und nachhaltigem Anbau wachsen die Rebstöcke unter 
pannonischem Klimaeinfluss nahe dem Neusiedler See. 

Blaufränkisch Ried Goldberg Reserve besticht durch dunkle 
Beerenaromen, feines Cassis, und reife Kirschen. Komplexer 
saftiger Körper, Brombeeren am Gaumen, straffe engmaschige 
Tannine. Sehr lang anhaltend mit fruchtigem Nachhall. 

Blaufränkisch Grand Cru. Verflüssigtes Terroir. Ein Wein 
voller Eleganz und Kraft zugleich mit großem Reifepotenzial.

Goldberg Reserve
Ried

Perfekt zu Wildgerichten,      
Lamm oder einfach zum.Meditieren.  16–18 Grad

   36 Monate im
   kleinen Eichenfass 

   In der Jugend 1–2 Stunden 
   vor dem Genuss dekantieren.  10-15 Jahre

 100 % Handlese

   Blaufränkisch 

„Die Zeit ist der wahre Boden, auf dem Wein wächst.“   
Silvia Heinrich
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Alkohol 15,5%; Säure 5,8 g/l; Restzucker 1,7 g/l 


